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2. Kreisklasse Herren BS

FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) : Lehndorfer TSV III 
Montag, 02.10.2023, 19:30 Uhr

Pohlmann bereitet dem FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof 
(SG) den Weg zum Teamerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) am
vergangenen Montag in der 2. Kreisklasse Herren BS beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Albert /
Pohlmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Ingo Albert nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Albert / Pohlmann hatten im Spiel gegen Petrov / Behrends am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Seidel / Niemitz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kinsky / Ohle verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für das Team verpassten Schmidt / Reschke bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Grad / Weller. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ingo Albert sein
Einzel gegen Jan Kinsky noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Benjamin
Pohlmann gelang es Maksim Petrov zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Nicolei Seidel gegen Thomas Grade.
Da gab es nichts zu rütteln. Lars Schmidt gewann sein Spiel gegen Jürgen Ohle eher ungefährdet
mit 11:5, 11:5, 11:4. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Wojciech Reschke gegen Leonhard Behrends hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Weller hatte Konstantin Niemitz nur im
ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte indes Ingo Albert beim 3:0 gegen Maksim Petrov. Benjamin Pohlmann
kam mit der Spielweise von Jan Kinsky am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Nicolei Seidel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen Ohle. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Lars Schmidt konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Thomas Grade beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Wojciech Reschke
wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Weller ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Ein Satz reichte nicht, weshalb Konstantin Niemitz die Begegnung gegen Leonhard Behrends,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim Sieg
in vier Sätzen konnten Albert / Pohlmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) am 05.10.2023
gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III möglichst um einen erneuten Triumph, während die
Gäste nach dieser Niederlage am 13.11.2023 gegen den TTC Rot-Weiß Stiddien II versuchen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG)

Doppel: Albert / Pohlmann 2:0, Seidel / Niemitz 0:1, Schmidt / Reschke 0:1 
Einzel: I. Albert 1:1, B. Pohlmann 2:0, N. Seidel 1:1, L. Schmidt 2:0, W. Reschke 1:1, K. Niemitz 0:2 

 Lehndorfer TSV III
Doppel: Kinsky / Ohle 1:1, Petrov / Behrends 0:1, Grade / Weller 1:0 
Einzel: M. Petrov 0:2, J. Kinsky 1:1, J. Ohle 1:1, T. Grade 0:2, M. Weller 1:1, L. Behrends 2:0


